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Ein all gemeines Schulgeſetz in Sicht
Jn der Sonnabendſitzung des Herrenhanſes hat Miniſter

Dr Boſſe die Befürwortung eines u e Schul
eſetzes ſeitens des Grafen v Zieten Schwerin in aufeilig entgegenkommender Weiſe beantwortet Zunächſt räumte

er ein daß dieſe Frage die auf dem Gebiete der Kultus
verwaltunMiniſter ſuhe dann fort

Es beſteht auch über dieſe Frage zwiſchen uns und zwiſchenden Herren im anderen Hauſe die ſehr ſtark auf die alsbaldige

Vorlegung eines ſolchen Schulgeſetzes gedrängt haben kein
prinzipieller Gegenſatz Jch würde mich freuen wenn wir es
bekommen Die Differenzen die zu Tage getreten ſind beziehen
ſich nur auf die Methode und nur auf den Zeitpunkt Jch
möchte dieſe Frage über die ich mich ja ſehr ausführlich im
anderen Hauſe ausgelaſſen habe mit Rückſicht auf die Geſchäfts
lage dieſes Hauſes hier nicht vertiefen und ausbreiten Jch
möchte nur noch verſichern daß mir nichts innerhalb meines

anzen Geſchäftsbereiches ſo am Herzen liegt wie die chriſtliche
Schule die wir haben zu erhalten und ſo bald als möglich
ſo bald als thunlich auch rechtlich durch Geſetz zu ſichern

Die Tonart in der dieſe Erklärung des Miniſters gehalten
iſt unterſcheidet ſich weſentlich von derjenigen der Erörterung
im Abgeordnetenhauſe die unter dem Einfluß der von Seiten
des Centrums und der Konſervativen geforderten Auslieſerung
der Schule an den Klerus ſtand Jm Herrenhauſe hatte der
Miniſter zu einer derartigen polemiſchen Erklärung keinen
Anlaß Aber da er ſich ausdrücklich guf ſeine Auslaſſungen
im Abgeordnetenhauſe berief ſo liegt zunächſt kein Anlaß zu
der Annahme vor daß er geneigt ſei dem Drängen der
Klerikalen beider Konfeſſionen nachzugeben Jmmerhin wird
es Sache der wahren Freunde der Volksſchule ſein ſich zum
Kampfe gegen die Regktion auf dem Gebiete der Volksſchule
bereit zu halten Der im Jahre 1892 durch die Zurückziehung
der Zedlitz ſchen Vorlage abgebrochene Hampf kann jeden
Augenblick wieder beginnen

Auskunft über Geſchäftsverhältniſſe
Ueber das Eindringen der Behörden in die GeſchäftsVPer

hältniſſe wir in den Kreiſen von Haudel und Jnduſtrie aus
Anlaß der Einſchätzungen nach den neuen Geſetzen über die
Einkommenſteuer und Vermögensſteuer ſchon bittere Klage ge
führt Jn dem neuen Entwurf eines Haudelskammer
geſetzes aber wird dem Handelsminiſter durch eine beſondere
neue Beſtimmung das Recht eingeräumt im Wege einfacher
Verfügung allen Wahlberechtigten für die Handelskammernd h alſo allen Gewerbeſtenerplihtigen die Verpflichtung zur

Ertheilung wahrheitsgemäßer Auskunft aufzuerlegen für alle
Erhebungen auf dem Gebiete der Handels und Gewerbe
ſtatiſtit Jedes Eindringen in die Einkommens und Ver
mögensverhältniſſe ſoll dabei freilich ausgeſchloſſen ſein Wer
der Verpflichtung zur Auskunftsertheilung nicht nachkommt
oder war e unrichtige Angaben macht wird mit Geldſtrafe
bis zu 30 M belegt Bisher konnte eine ſolche Verpflichtung
zur Auskunftsertheilung nur durch beſondere geſetzliche Be
ſtimmung in engen Grenzen eingeführt werden Mit einer
ſolchen neuen Beſtimmung aber erhält der Handelsminiſter
das Recht unter Berufung auf ſtatiſtiſche Intereſſen einzu
dringen in die Geſchäftsverhältniſſe mit Nachfragen nach der
Fabrikalionsweiſe den Bezugsquellen für Rohſtoffe und den
Abſatzverhältuiſſen Auch die Handelskammer kann aus eigener
Jnitigtive ſolche Erhebungen machen Von welcher praktiſchen
Bedeutung ein ſolcher Paragraph ſein kann ergiebt ſich aus
einem Vorkommniß aus dem Jahre 1878 Damals wurde
dem Reichstage ein Geſetz vorgelegt welches zur Vorbereitung
des Tabakmonopols ſolche Erhebungen verfügte Der Reichs
tag lehnte den Geſetzentwurf ab Wäre damals der neue

andelskammergeſetzentwurf in Kraft geweſen ſo hätte der
Reichskanzler ſür Preußen eines ſolchen Reichsgeſetzes gar
nicht bedürft ſondern die Handelskammern einfach anweiſen
können ſolche Erhebungen zu veranſtialten

Reich sgeſetzliche Regelung des Apothekenweſens
Den am 13 April im Reichsamte des Innern beginnenden

kommiſſariſchen Berathungen über die reichsgeſetzliche Regelung
des Apothekenweſens werden Grundzüge zur Unterlage dienen
welche ſchon vor längerer Zeit ausgearbeitet ſind Die Grund
züge erſtrecken ſich zunächſt auf die Berechtigung zum Apotheken
betriebe Dangch iſt die Einführung der Perſonalkonzeſſion mit
einer Abmilderung zu Gunſten der Wittwe und Kinder der
verſtorbenen Apotheker geplant Die darauf bezüglichen Be
ſtimmungen lauten

Die Erlaubniß zum Betriebe der Apotheke erliſcht a wenn
die Approbation des Berechtigten zurückgenommen wird
b wenn dem Berechtigten die Erlaubniß zum Betriebe einer
andern Apotheke ertheilt wird c wenn der Berechtigte durch
gerichtliche prdyrng in der Verfügung über ſein Vermögen
beſchränkt wird q mit dem Tode des Berechtigten Jn dem
unter litt d bezeichneten Falle iſt jedoch den Erben auf An
trag zu Aeſtalten daß der Betrieb der Apotheke noch zu ſtens
ein Jahr lang nach dem Tode des Berechtigten falls ſich aberunter den Erben eine Wittwe oder ein minderjähriges ehe
liches Kind des Berechtigten befindet bis zur Wieder
verheirathung der Wittwe bezw bis du Großjährigkeit des
hinterlaſſenen Kindes auf ihre Rechnung durch einen approbirten
Apotheker fortgeſetzt wird

Feruer wird in den Grundzügen der Betrieb der Apotheken
Aus dem hierguf bezüglichen Paſſus darf hervor

l

F oben werden daß der Bundesrath auch ermächtigt werden
oll Beſtimmungen über den Vertrieb von Geheimmitteln in

den Apotheken zu treffen Weiter ſind Zweige und Haus

zur Zeit brennendſte und helkelſte ſei Der
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apotheken behandelt und ſchließlich Straf ſowie Schluß
und Uebergangsbeſtimmungen vorgeſchlagen Jn den letzteren
iſt das Jahr von welchem ab die Perſonalkonzeſſion an die
Feſte der bisherigen anderen Regelung treten ſoll noch frei
gelaſſen

Die Penſionirungen im Heere
ſind auw diesmal im Reichstag wieder lebhafter Kritik unter
ogen Es iſt behauptet worden daß in der Armee ein Ver

jüngungsſyſtem in großartigem Maße Platz gegriffen habe
und daß namentlich ſeit dem Regierungsantritt des gegen
wärtigen Kaiſers künſtlich Luft gemacht werde um die

Stanungen im Avancement zu beſeitigen Die Militär
verwaltung hat die Budgetkommiſſion zur Beurtheilung der
Penſionirungsverhältniſſe in der Armee ein umfangreiches
ſtatiſtiſches Material vorgelegt Zum Theil iſt daſſelbe auch
in der betr Plenarſitzung des Reichstags vom Referenten
der Kommiſſion und vom Genuerallieutenant v Spitz ver
werthet worden Die Statiſtik über das Durchſchnittsalter
der Offiziere bei ihrer Penſionirung die der Budgetkommiſſion
vorgelegt wurde geſtattet nämlich eine Vergleichung der Ver
hältniſſe im Jahre 1895 mit denen des Jahres 1890 Be
züglich des preußiſchen Kontingents läßt ſich darnach feſt
ſtellen daß der Durchſchnitt der Lebensjahre der komman
direnden Generale bei ihrer Penſionirnng im Jahre 1890 63
im Jahre 1895 60 betrng Das Durchſchnittsalter der
Diviſionscommandeure bei ihrer Penſionirung war 1890
60 Jahre 1895 58 Jahre Für die Brigadecommandeure
ergab ſich ein Durchſchnittsalter von 56 b aime Jahren bei
der Penſionirung Die Penſionirung der Regimentscomman
deure fand ſowohl 1890 wie 1895 durchſchnittlich im 52
Lebensjahre der Betr ſtatt Abſolut gleich geblieben während
der Periode 1890/95 iſt auch das Durchſchnittsalter in
welchem bei den Batgillonscommandeuren ſowie bei den Haupt
leuten und Rittmeiſtern die Penſionirung erfolgte Es betrug
bei der erſten Kategorie 48 bei der letzteren 41 Jahre
Bei den übrigen Kontingenten liegen die Verhältniſſe ganz
ähnlich

Jn Arnswalde Friedeberg fangen die Konſervativen
au Jich für die nächſten Wahlen eine neue Organiſation zu
ſchaffen Jn Woldenberg ſprach kürzlich erfolglos der frühere
nationalliberale Dr Diederich Hahn aus Geeſtemünde Nur
vereinzelt waren Bauern erſchienen aber meiſtens Großgrund
beſitzer Die Bauern trauen Ahlwardt mehr als den Großgrund
beſitzern Jn Friedeberg verſuchten die Konſervativen einen
neuen Wahlverein zu gründen welcher auch die Antiſemiten aller
Schattirungen aufnehmen ſollte Die Ahlwardt Antiſemiten haben
dankend abgeſagt

Kottbus 30 März Bei einer heute vorgenommenen Ab
ſtimmung über die Bedingungen der Fabrikanten Es ſtimmten
mit Ja und damit für Wiederaufnahme der Arbeit 126 mit
Nein und damit für Fortſetzung des Streiks 2740 Der Ab
ſtimmung enthielten ſich 256 Ausſtändige Der Streik
dauert alſo fort

Ansland
Nußlaud

Die Gold währung wird auch in Rußland eingeführt
Nach der Now Wremja ſteht die Einlöſung der Papierrubel
gegen die neue Goldmünze bevor Der Werth der Kredit
billets wird in Goldrubel neuer Prägung umgerechnet werden
Dieſe neue Münze im Werthe von 10 Rubel Kredit enthält
1 Solotnik 78,24 Doli reines Gold während die Münze nach
ihrer Legirung 2 Sol 1,6 Doli wiegen wird Dieſe Gold
münze neuer Prägung wird die Münzeinheit für das
ganze Reich bilden Die Promulgirung des neuen Geſetzes
ſoll noch vor dem Mai erfolgen

Rußland hat ſeit längerer Zeit Gold geſammelt und große
Vorräthe davon angelegt Jetzt erfährt man daß es zur Aus
münzung dieſer Goldmaſſen übergegangen iſt und ſchon
750 Millionen Rubel geprägt hat Und was noch
wichtiger iſt es ſetzt das Silber auf den Raug der
Scheidemünze herab Die Annahme vollwerthiger Silber
münze bei Zahlungen zwiſchen Privatperſonen iſt nur in einem
Betrage von nicht über 50 Rubel obligatoriſch während die
Staatsrentei jede Summe vollwerthiger Silbermünze entgegen
nimmt Die Emiſſion von Kreditbillets durch die Staatsbank
wird nur zu rein kommerziellen Zwecken geſchehen während für
Rechnung der Staatsrentei in Zukunft keine Kreditbillets
emittirt werden Die Kreditbillets werden von der Staatsbank
obligatoriſch gegen Goldmünze neuer Prägung in unbegreuzter
Höhe umgewechſelt

Mit der Einführung der Goldwährung ſteht Rußland wie der
petersburger Herold zutreffend bemerkt vor dem Beginn
einer neuen wirthſchaftlichen Aerg einer Aera feſter finauzieller
Verhältniſſe einem Aufblühen dar Jnduſtrie und des Außen
handels unter der Aegide des Goldes deſſen Kurs dem Kaufmann keine wnverhoſften Verluſte wie die Papierwährung

bringt den deutſchen Bimetalliſten wird damit eine neue Ent
täuſchung bereitet die letzte Hoffnung des Herrn v Kardorff
auf Rußland iſt damit gleichfalls zu Waſſer geworden

Jtalien
Auch ein Triumphator iſt der amneſtirte ſizilianiſche

S invrer Defelice Die Voſſ Ztg meldet aus
izilien

Ueber tauſend Arbeiter mit Muſikbanden fuhren ihm iäg eſchmücktem er von Catanlia r n
eodann in einem Dampfer nach Reggio entgegen wo am Hafeneſtliches Gewimmel herrſchte Jm Triumph nach Meſſi na
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geleitet wo die ganze Stadt in Erregung war ermahnte er in
r Anſprache zur Eintracht Trotz des Regenwetters

rängten ſich Taufende um den Gefeierten der faſt erdrückt
wurde ängs der ganzen Bahnlinie nach Catania erneuten
ſich begeiſterte Huldigungen der Landbevölkerung und Arbeiter
Aus Catania wird gemeldet daß ſeit den Tagen Gar
baldi s kein h e Jubel geſehen wurde Jeder Verkehr
in den überfüllten Straßen war aufgehoben der Tie
Defelice s wurde ausgeſpannt und mit Blumen überſchüttet
Abends waren viele Straßen erleuchtet Wo ſich Defelice
zeigte erbrauſten Hochrufe auf ihn und den Sozialismus Es
am keinerlei Ausſchreitung vor Defelice ſagte Crispi hätte

nichts Beſſeres für mich thun können

Abeſſyniſche Grenel
Die gräßlichen Verbrechen die ſich die Abeſſynier an den

bei Adua gefangenen und verwundeten Jtalienern und As
karis zu Schulden kommen laſſen haben wir unſeren Leſern
ſchon eingehend geſchildert Aber fortgeſetzt laufen noch Be
richte ein die geradezu haarſtreubende Greuel dieſer würdigen
Freunde Frankreichs melden Wir laſſen hier eine anſchau
liche Schilderung des B folgen

FluchtBeim Rückzug und der darauf folgenden wilden
ließen die Feinde vielfach die Gemeinen fliehen und ſtürzten
ſich in Haufen von zwanzig und mehr Mann auf die einzelnen
Offiziere die ſie niedermachten wie Hunde Viele Offiziere
zogen es von den Abeſſyniern ereilt darum vor ſich eine
Kugel in den Kopf zu jagen ſo vermuthlich der General
Arimondi Mehrere Offiziere Aerzte Untergſfiztere
Trompeter uſw auch die letzteren wurden ihrer Abzeichen
wegen für Offiziere gehalten wurden erſt aufs entſetzlichſte
verſtümmelt und dann ins Feuer geworfen und bei lebendigem
Leibe geröſtet Ein Lieutenant des VBataillons De Vito ein
ganz junger Mann ward von anderen Flüchtlingen ſterbend
aufgefunden der Unglückliche war völlig nackt Beuſt und
Kopf von Kolbenſtößen Lanzenſtichen Säbelhieben zer ſetzt und
die Kehle geſpalten Als man dem Sterbenden Waſſer reichte
floß alles wieder aus der Wunde am Hals heraus der
Aermſte der außerdem wie faſt alle Gefangenen und Verwun
deten entmannt warx hatte nach wenigen Minuten
ausgelitten Das allerſchrecklichſte Loos traf aber den Lieu
tenant Sacconi Bruder eines Abgeordneten Der Gefangene
wurde entmannt dann ſchnitt man ihm Beine und
Arme ab band die Arme an die Stelle der Beine
und umgekehrt und ließ den zum blutigen Rumpfe Ge
wordenen liegen der eng flehte der Verblutende einige an
ihm vorüberfltehende Soldaten um den Gnadenſchi an end
lich erbarmte ſich ſeiner ein Offizier und erlöſte ihn durch einen
Revolverſchuß ins Ohr von ſeinem Leiden Die Leichen der
Jtaliener die in dichten Maſſen das Schlachtfeld noch heute
decken ſind durchweg ausgeraubt nackt und grau
ſam verſtümmelt viele Leichen ſind da man die Ge
fangenen noch lebend in die Flammen warf verkohlt den
meiſten endlich wurden die abgeſchnittenen Schamtheile zum
Hohne in den Mund geſteckt Da die Jtaliener wußten
welches Schickſal ſie zu erwarten hatten ſo entſpann ſich meiſt
ein verzweifelter Kampf auf Tod und Leben Nachdem einmal
Retraite geblaſen war floh alles in wirrem Durcheinander
wer eingeholt war wehrte ſich bis auf den letzten Blutstropfen
und zerfleiſchte den Feind noch mit den Zähnen Ein Trom
peter bohrte einem auf ihm knienden Abeſſynier noch mit wuchtigem
Stoße den Hals der Trompete ins Auge Das war ſein Glück
denn er ward ſofort niedergemacht ohne vorher lange gemar
tert zu werden

Dieſes viehiſche Geſindel iſt es das ſich der Sympathien und
der thatkräftigen Unterſtützung des civiliſirten Frankreich und
des heiligen Rußland erfreut

Und eine weitere Greuelbotſchaft aus Maſſaug
Menelik ließ dem Oberſtlieutenant Galliano dem be

kannten Vertheidiger Makalles der unter Bruch ſeines Ver
ſprechens wieder gegen die Abeſſynier kämpfte Hände und
Füße abhauen

Unter dieſen Umſtänden iſt es erklärlich wenn ernſte italieniſche
Blätter den Vorſchlag machen die gefangenen Jtaliener
die den fürchterlichſten Grauſamkeiten ausgeſetzt ſind los
zukaufen es handelt ſich hier nicht nur um eine Kriegs
gefangenſchaft im modernen Sinne ſondern um Unglückliche
die in Hände von Briganten und Mordgeſindel ge
fallen ſind

u

Oeffeuntliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montaqg den 30 März
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rath Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter
Schul ze Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt der Herr Vorſteher
zwei Schreiben des Direktors und des Kollegiums der höheren
Mädchenſchule mit welche der Verſammlung für die genehmigte
Gehaltsaufbeſſerung ihren Dank ausſprechen Die Petttion der
Wittwe Schmidt Anhalterſtraße 5 wird dem Magiſtrat zur
Berichterſtattung überwieſen da die Verſammlung dieſelbe ſchon
längſt durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt hat

1 Zuſtimmung zu einem Vertrage mit Herrn Grune
berg einen Straßenausbau betr AufOberbürgermeiſters Staude wird dieſer Punkt von der Tagesord
nung abgeſetzt

2 Mittelbewilligung ſür die Unterhaltung von Spreng
wagen Jm Hanushaltsplan für 1895/96 ſind für Unterhaltung der
Sprengwagen 1300 M vorgeſehen Ausgegeben ſind bereits
1126 ſo daß nur noch ein Beſtand von 174 M vorhanden
iſt während noch Ausgaben in Höhe von 600 M bevorſtehen

ie Verſammlung bewilligt daher noch 430 M nach der
Magiſtrat ſoll jedoch eine Auſſtellung darüber machen wie die
betr Mittel für die Spreugwagen in den Jahren 1893 und
1894 in dieſer Zeit ſollen die Wagen ſo defekt geworden ſein
verwendet ſind Berichterſtatter St V Sachs

3 Landerwerb vom Grundſtück Breiteſtraße Nr 2
Der Kaufmann Bernhard Booch hat das Grundſtück Breite

m

ſtraße Nr 2 zur Vergrößerung ſeines Grundſtückes Nr 1 käuflich



worben und beabſichtigk cinen Neiban ans mühren Für dasben Vreiteſiraße Nr 2 nach der ſeſtgeſetzten Fluchtlinie zur
Siraße entfallende Vorland verlongt er eine Entſchädigung von
45 M pro qm und will für das von der Leltergaſſe zu er
werbende Terrain 30 M pro qm vergütigen Die kleine vom
jndiichen Ende des Grundſtücks zur Leitergaſſe entfellende Par
zelle ſoll ebenfalls mit einem Einheilsſatze von 30 M berechnet
werden Herr Booch hat ſeine Forderung von 45 M nach
träglich zwar auf 100 M erhöht doch ſchlägt der Magiſtrat vor
darauf nicht einzugehen ie Verſammlung exybmiat denalte ihentreg Mef St V Heiſer und Sachs

4 Autrag betr die Einrichtungen im Rathskellergebände Jn der Fnne Stadiverordneten Verſammlung
vom 19 März iſt aus der Mitte derſelben folgender Antrag ein
gebracht worden

Unterzeichnete ſtellen den Ankrag den Magiſtrat zu er
ſuchen die Anlagen des Rathskellergebändes dahin zu prüfen
und Vorſchläge zur Abhilfe der Mißſtände zu machen

1 über den Verbrauch an Wirthſchaftswaſſer welches mit
8350 M in den Etat eingeſtellt iſt

2 über den Brennmakerialienverbrauch der Centralheizung
welcher init 5000 M eingeſtellt iſt

3 Welche Anlagekoſten entſtehen und wie würden ſich dle
Koſten der elektriſchen Beleuchtung ſtellen wenn die Raths
kellerbeleuchtung mit von der Beleuchtung des Stadttheaters
beſorgt wird Die Koſten belaufen ſich ſür den Rathskeller
auf 9420 während für die Exzeugung des elekiriſchen
Lichtes im Stadttheater einſchließlich 8800 M für die ge
ſammten Löhne 22,582 M in den Etat eingeſtellt ſind worin
auch die Koſten für den Betrieb der hydraüliſchen Anlage ein
begriffen ſind
4 Wie hoch ſtellen ſich die Koſten für 1000 Waltiſtunden in
jeder der beiden Anlagen
Stadtbaurath Gen z mer bemerkt daß die angeführten Zahlen

ſehr hoch erſchienen es würde hier aber mit Gasmotoren ge
arbeilet und die ſeien bekanntlich ſo theuer Der Magiſtrat
würde die Sache unterſuchen in den techniſchen Kommiſſionen
zur Berathung bringen und der Verſammlung dann Auskunſt
geben Vom Stadttheater aus würde ſich der Rathskeller nicht
beleuchten laſſen es müßte denn dort ein Zuſatzdynamo von
180 Volt aufgeſtellt und für dieſen wieder eine elektriſche Kraft
maſchine angeſchafft werden Auch die Leitung würde unter
Umſtänden Schwierigkeiten machen Schließlich würde daher
eine Erſparniß doch nicht eintreten

Der geſtellte Antrag wird angenommen Referent St V
Fölſche

5 Einrichtung einer Haushaltungsſchule in den
Räumen der neu zu erbauenden Völksſchule Der
Vorſtand der Knaben und Mädchenhorte hat den Antrag ge
ſtellt die im Kellergeſchoß der nen zu erbauenden Volksſchule
im ehemals Freyberg ſchen Garten vorgeſehenen Räume für
einen Mädchenhort zu einer Haushaltungs bezw Kochſchule für
Mädchen einrichken zu laſſen Es ſcheint dem Magiſtrat zweck
mäßig auch mit dieſer gemeinnützigen Einrichtung wie dieſelbe

bereils in anderen Städten beſteht einen Verſuch zu machen
Die Verſammlung erklärt ſich ebenſalls mit der Umgeſtaltung
des Grundrſſſes des Kellergeſchoſſes des in Froge kommenden
Gebäudes einverſtönden Die durch dieſe Umgeſtaltung ent
ſtehenden Mehrkoſten dürſten ſo geringfügig ſein daß eine Er
höhnng der bewilligten Baugelder nicht für erforderlich erachtet wird
Bei der Anlage ſoll jedoch darauf geachtet werden daß die
Kellerränme für die Heizung und die Kohlenlager in der nöthigen
Größe vorhanden bleiben Ref St V Heiſer und Demuüth

6 Aufgabe der Servitnts Berechtigung bezüglich
einer Uhr am Dunkel ſchen Hauſe Der Magiſtrat
erſucht die Verſammlung zu beſchließen daß gegen Zahlung
einer Abfindungsſumme von 3000 M ſeitens des Apothekers
H Dunkel hier und gegen Einräumung der im Grundbuche
einzutragenden Berechtigung für die Stadtgemeinde an der
Außenſeite des Wohnhauſes Geiſtſtraße Nr 15 an einer vom
Magiſtrat zu beſtimmenden Stelle eine öffentliche Uhr anzu
bringen welche danernd an dem Hauſe zu dulden deren Unter
haltung und Bedienung aber Soche der Stadtgemeinde iſt die
der Stadtgemeinde ans dem Vertrage vom 29 Mai 1817 an dem
vorgedachten Dunkel ſchen Grundſtücke zuſtehende Serbvitut
Berechtigung aufzugeben und die Löſchung der bezüglichen grund
buchlichen Eintragung zu bewilligen iſt Der Magiſtrat folgt
mit dieſem Antrage der ihm ſeitens der Verſammlung in dem
Beſchluſſe vom 20 Januor d J gegebenen a h und hat
inzwiſchen ſeſtgeſtellt daß für die zu zahlenden 3000 M drei bis
vier öffentliche Uhren beſchafft werden können bezüglich deren
Einrichtung und Aubringung er eine weitere Vorlage ſich
vorbehält

Die Bankommiſſion empfiehlt den Antrag mit der weiteren
Bedingung daß Herr Dunkel ſich verpflichtet die Einrichtung
für die Beleuchtung und die Wartung der Uhr an ſeinem Hauſe
zu dulden

Die Finanzkommiſſion ſtimmt im allgemeinen dem Antrage der
Baukommiſſion zu ſie hält es aber nicht für möglich daß mit
3000 N 4 Uhren unterhalten werden und ſchlägt daher
el den Reſt der Summe zur Dispoſition der Behörden zu

ellen
St V Sachs meint daß Herr Dunkel dadurch wenn er für

ſeine Verpflichtung nur 3000 M zahlt ein gutes Geſchäſt macht
Die Beleuchtung der Uhren ſei ſo koſtſpielig daß dieſe Summe
in zwei Jahren aufgebraucht ſei Die Bewohner des Neumarktes
vermißten aber wirklich die Uhr Deshalb bittet Redner den
Magiſtratsantrag abzulehnen und Herrn Dunkel zu verpflichtendie Uhr wieder anzubringen wo ſie geweſen iſt St Brink

mann befürwortet den Magiſtratsantrag und ſchlägt elektriſche
Beleuchtung der Uhr vor St V Gygas iſt der Meinung
daß Herr Dunkel die Pflicht gehabt hätte ſich vor dem Beginn
des Baues mit dem Magiſtrat wegen des Thurmes mit der Uhr
zu verſtändigen Trotzdem Stadkrath Jochmus die Vorlage
vertheidigt wird der Magiſtratsantrag ſchließlich abgelehnt
GRef St V Heiſer und Hüllmann

7 Definitive Feſtſtellung des Haushaltsplanes für
18396/97 Nachdem der Haushaltsplan der Kämmerei für
1896/97 in Anſehung der von der Stadtverordnetenverſammlung
die Abſtriche und Zuſätze kalkulatoriſch berichtigt und
dieſe Berichtigung von der Finanzkommiſſion nachgeprüſt worden
iſt hat letztere den Etat in Einnahme und Ausgabe auf
2,297,600 M und den Dispoſitionsfonds auf 160,860 90 M feſt
geſtellt Die Verſammlung nimmt hiervon Kenniniß

St V Friedrich fragt an ob er bei dieſer Gelegenheit noch
Anträge zum Etat ſtellen kann Der Etat iſt bei der Berathung
mit Stimmengleichheit feſtgeſtellt Es ſei lebhaft zu bedauern
daß die Vertheilung der Steuern ſo beſchloſſen ſei wie es ge
ſchehen Dadurch ſei lebhafte Unzufriedenheit erregt worden
Man könne kaum auf die Straße treten ohne in Bezug auf die
Vertheilung der Steuern interpellirt zu werden Da Redner in
der Verſammlung nicht anweſend geweſen ſei den Wortlaut des
Beſchluſſes nicht kenne und auf der heutigen Tagesordnung die
definitive Feſtſtellung des Etats ſtehe e glaubt er ſich berechtigt
Anträge zu ſtellen Die Herren Oberbürgermeiſter Stande
Bürgermeiſter v Holly StV Profeſſor Dittenberger
Schmidt Bethcke Billing Krüger ſind übereinſtimmend
der Meinung daß es ſich heute nur um eine rechneriſche Mani
pulation handelt die eine Diskuſſion über den Etat vollſtändig
ausſchließt Es ſei überhaupt nicht angebracht daß Mitglieder
die in den betreffenden Verſammlungen nicht anweſend geweſen

ud ihre Anträge nachträglich ſtellen um dadurch eine neue

Ppregn her ezuft S Der rn 3 r nmit allen gegen die mme ntragſtellers abgelehntRef StV ling gelep8 Zuſatz zum Ortsſtatut betr die Anlegung und Ver

ig die Einſchaltung des folgenden Abſatzes II in dasSekt vom 20 Nov 1888 belr die Anlegung und Ver
änderung von Straßen und Plätzen uſw vorgeſchlagen

Werden die zur vollſtändigen Herſtellung der Straßen
anlagen erſorderlichen Einrichtungen nicht auf cinmal ſondern ſch
zu verſchiedenen Zeiten ausgeführt ſo iſt der Magiſtrat er
mächtigt die Koſlen welche

a durch die Freilegung der Straßen und die Herſtellung
des Planums

b durch die Kanaliſation und ſonſtigen Entwäſſerungs
anlagen und durch die Herſtellung der Beleuchtungsanlagen

c durch die Pflaſterung oder ſonſtige vorſchriftsmäßige Be
ſeſtigung des Straßendammes

d4 durch die vorſchriftsmäßige Befeſtigung der Bürgerſteige
entſtehen geſondert feſtzuſtellen und ſofort von den angrenzen
den Eigenthümern einzuziehen

Der Magiſtrat iſt dieſem Vorſchlage beigetreten und die Ver
ſammlung genehmigt denſelben Ref St V Schulze und
Schütte

9 Die Rechnungen des Aich und Waageamtes für die
Jahre 1893 und 1894 liegen zur Entlaſtung vor Dieſelben
ergeben und zwar die Rechnung für 1893 in Einnahme
19,740 63 M in Ausgabe 15,178 44 M bleibt Beſtand
4562 19 M die Rechnung für 1894 in Einnahme 22,519 96
in Ausgabe 17,857,02 bleibt Beſtand 4662 94 M Die Ent
laſtung wird ertheilt Ref St V Ganzer

10 Petition um Erlaß von Kanalanſchlußgebühren
Fräulein Kleemann Mauerſtr 6 hat an die Verſammlung
das Erſuchen gerichtet beim Magiſtrat dahin zu wirken daß ihr
die Kanalanſchlußgebühren in Höhe von 65 70 M u deht
werden Die Petitionskommiſſion hat aktenmäßig ſfeſtgeſtellt
daß die Gebühren zu Unrecht gezahlt ſind die Pflicht zur
Zahlung zum wenigſten ſehr zweifelhaft iſt Die Verſammlung
beſchließt daher die Petition dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
zu überweiſen gleichzeitig ermächtigt ſie ihn die Koſten zurück
zuzahlen Es ſollen und können durch dieſen Beſchluß durchaus
keine Konſequenzen herbeigeführt werden weil vorliegender Fall
eine Ausnahmeſtellung eingenommen hat Auf eine Beſchwerde
des St V Berghaus theilt Bürgermeiſter Holly mit daß
der Kanal in der Mauerſtraße in nächſter Zeit zwangsweiſe ge
reinigt wird Ref St V Schmidt und Schütte

11 Petition Forderungen aus Arbeiten und Liefe
rungen beim Theater betr Der Mechaniker Hädicke
Schulberg der ſeit einer Reihe von Jahren die Arbeiten für das
Stadttheater ausgeführt hat iſt wegen Bezahlung einer Rech
nung in Höhe von 468 M aus dem Jahre 1891 vorſtellig ge
worden Der Magiſtrat hat die Bezahlung dieſer Summe ab
gelehnt weil weder der Stadtbauinſpektor Schaumann noch
irgend ein Angeſtellter am Stadttheater die Richtigkeit der For
derung beſcheinigen konnte Da ſich die Verſammlung dieſer
Auffaſſung des Magiſtrats anſchließt geht ſie über die Petition
zur Tagesordnung über Ref St V Schulze

12 Anlage eines Thonrohr Kanals für die Grund
ſtücke in der Gr Steinſtraße und Kleinſchmieden
Die Beſitzer der Grundſtücke Kleinſchmieden Nr 7 Bankier
Steckner Kleinſchmieden Nr 6 und Gr Steinſtraße Nr 89
Frau Juliane Ludwig Gr Steinſtraße Nr 88 Kaufmann

Herold haben die Herſtellung eines Thonrohr Kanals von 25 em
Lichtweite zur beſſeren Entwäſſerung der auf den vorgenannten
Grundſtücken zu errichtenden Neubanten beantragt und ſich ver
pflichtet die vom Stadtbauamt veranſchlagten und von ihnen zu
übernehmenden Koſten dieſes Kanals mit 1700 M vor
Beginn der Bauausführung an die Stadthauptkaſſe ein
zuzahlen und überdies folgende Bedingungen angenommen
Der Kanal wird von der Stadt gebaut und geht nach Fertig
ſtellung in den Beſitz der Stadt über welche von dieſem Zeit
punkte ab die Reinigung und Unterhaltung deſſelben auf ihre
Koſten übernimmt es wird ihnen koſtenfreier Kanalanſchluß
für die oben benannten Grundſtücke gewährt etwaige Erſpar
niſſe an den Baukoſten erhalten ſie zurück eventuelle Mehr
koſten tragen ſie Falls die Stadt den in der Großen Stein
ſtraße bezw dem Kleinſchmieden vorhandenen Kanal neu oder
umbaut ſind die Beſitzer verpflichtet die eventuell von der Stadt
zu erhebenden auf ihre Grundſtücke beſtimmungsgemäß ent
ſallenden antheiligen Koſten oder Gebühren zu tragen und ihre
Grundſtücke an den neuen Straßenkanal auf ihre Koſten anzu
ſchließen Der Antrag wird angenommen Referent St V
Hildehbrandt

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr

Gerichtsverhandlungen

EHalle 28 März Schöffengericht Wegen Beleidigung
und Mißhandlung angeklagt war der Feilenfabrikant Friedrich
Wilhelm Guſtav Schmidt aus Ammendorf Es handelte
ſich hierbei um Exörterung der Frage ob eine Ueber
ſchreitung des Züchtigungsrechtes gegenäher dem Geſinde
vorliege Nebenbei bemerkt hat kürzlich die Juſtizkommiſion
bei Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuches die Be
ſeitigung jenes Züchtigungsrechtes beſchloſſen Der Angeklagte
wurde beſchuldigt am 2 November v J ſein Dienſtmädchen
Anna Walther durch Fanitr üg auf den Kopf und ins Geſicht
mißhandelt und außerdem das Mädchen durch eine ſchimpfliche
Redensart beleidigt zu haben Vorbeſtraft iſt der Angeklagte
wegen Mißhandlung ſeiner Untergebenen mit 10 und
60 M Geldſtrafe Er behanptete durch das Be
tragen jenes Dienſtmädchens gereizt worden zu ſein
und ihm deshalb ein paar Maulſchellen gegeben ſowie
das angedentete Schimpfwort geäußert zu haben Zu dieſer
Züchtigung und Zurechtweiſung glaube er berechtigt geweſen zu
ſein weil er als Dienſtherr über das ſittliche Verhalten ſeiner
Dienſtboten zu wachen habe Die weitere Verhandlung entzog
ſich aus Sitllichkeitsrückſichten der Oeffentlichkeit Es erfolgte
Freiſprechung des Angeklaglen mit der Begründung er ſei durch
das Verhalten des Mädchens zur Züchtigung veranlaßt worden

Der verantwortliche Redacteur des hieſigen Volksblattes Anton
Weißmann hatte ſich wegen Uebertretüng des Preßgeſetzes
s 11 zu verantworten Der Fall betraf verzögerte Aufnahme
von Berichtigungen Vom Oberberg und Hüttendireklor
Geh Bergrath Leuſchner in Eisleben waren dem Volksblatt
drei Berichtigungen zugeſandt worden die ſich auf Artikel in den
Nummern 35 36 und 40 erwähnter Zeitung bezogen nämlich
auf Beſprechung der Rechte der durch die bekannten Erd
bodenſenkungen in Eisleben geſchädigten Hausbeſitzer auf
Entlaſſung einer Anzahl von Arbeitern der Mansfelder Gewerk
ſchaft wegen angeblichen Beſuchs einer ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlung drittens auf die Behauptung der Geh Bergrath
Leuſchner habe beträchtliche Summen auf der Druckerei der Eis
lebener Zeitung ſtehen Fragliche Berichtigungen gingen bei der
Redaktion des Volksblattes am 24 Febr ein und zwar vor
mittags gegen 10 Uhr Eingerückt wurden ſelbige aber erſt in
die am 26 Febr erſcheinende Nummer vom 27 Febr wonach
alſo eine Perzögerung vorlag die nach s 11 des Preßgeſetzes
ſtrafbar iſt Dieſer Paragraph beſagt im Abſatz 2 Ver Äb
druck der Berichtigung muß in der nach Empfang der Einſendung
nächſtfolgenden für den Druck nicht bereits abgeſchioſſenen
Zeitungsnummer geſchehen Der Angeklagte erklärte am
24 Febr habe die Aufnahme jener Berichtigungen in die an
dieſem Tage h Nummer nicht mehr erfolgen können
und am 25 Febr ſeien die Berichtigungen vom Metteur wegen
Stoffandranges überſehen worden deshalb habe ſich die Ver

an bis n 26 Febr verzögert was jedoch nicht ab
ſichtlich geſchehen ſei Dem ne gemäß erfolgte Verur
thellung des Angeklagten zu 30 M Geldſtrafe 3 10 oder
3 Tagen Haft Bemerkt wurde dazu für den erſten Tag deränderung von Straßen und Plätzen Die jnriſſt eKommiſſion des Magiſtrais hat in ihrer itzung in 5 le Verzögerung könnte man den Entſchüldigungsgrund gelten läſſen
nicht aber für den zweiten Tag Außer jener Strafe wurde noch

zu veröffentlichen feien

OM BVerlin 30 März Mit einem intereſſanten
Rechtsſtreit hatte ſich heute das Kammerge richt zu be

äfligen Der Gerichtsvollzieher Lützken dorf aus Halle
war beſchuldigt worden ſich gegen die dortige Straßenpolizei
verordnung vom 5 Juli 1893 dadurch vergangen zu haben daß
er ohne polizeiliche Erlaubniß Möbel auf die Straßeſtellen ließ Ein Hauseigenthümer in Halle a S hatte erfolgreich
gegen eine ſeiner Mietherinnen die Exmiſſionsklage angeſtrengt
und dann den Angeklagten beauſtragt die Exmiſſion vorzu
nehmen Dieſer Aufforderung war letzterer mit Hilfe einiger
Arbeiter nachgekommen und hatte dann die Möbel der exmittirten

en auf die Straße bringen laſſen gleichzeitig hatte er der Be
itzerin der Möbel gerathen dieſelben ſo ſchnell wie möglich fort
ſchaffen zu laſſen Die exmittirte Frau bemühte ſich auch einen

le herbeizuſchaffen um damit ihre Möbel von der Straße
fortbringen zu können ihre Bemühungen waren aber erfolglos
und ſo geſchah es daß die Möbel lange Zeit auf der Straße
ſtehen blieben Das Schöffengericht zu Halle ſprach den An
geklagten von der Uebertretung der oben genannten Verordnung
frei und die Strafkammer wies die Berufung der Staatsanwalt
ſchaft als nicht begründet zurück da für das Stehenbleiben der
Möbel auf der Straße eher die exmittirte Frau als der an
geklagte Gerichtsvollzieher verantwortlich gemächt werden könne
Nunmehr erhob die Staatsanwaltſchaft Reviſion da der Vorder
richter S 14 der fraglichen Polizeiverordnung und 8 366 IX des
Strafgeſetzbuches verletzt habe Auch der Gerichtsvollzieher müſſe
die Strafgeſetze reſpektiren Der Oberſtaatsanwalt in Naumburg
war auch der Anſicht daß das Kammergericht im vorliegenden
Fall nicht zuſtändig ſei Das Kammergericht in Berlin hob
nach langer Berathung die Vorentſcheidung als nicht zutreffend
auf und verurtheilte den Angeklagten zu 1 M Geldſtrafe
Seine Zuſtändigkeit ſolgerte das Kammergericht aus s 50 des
Ausführungsgeſetzes zum Gerichtsverfaſſungs Geſetz vom
24 April 1878 Veö der Prüfung der Sache ſelbſt erklärte das
Kammergericht den Angeklagten für ſtrafbar da er ohnepolizeiliche Erlaubniß Sachen auch nicht auf die Straße
ſchaffen durfte Die fragliche Polizeiverordnung vom 5 Juli 1893
habe eine gemeingiltige Kraft und müſſe auch wie andere Straf
beſtimmungen vom Gerichtsvollzieher beachtet werden

Provinzialnachrichten

A Merſeburg 28 März Bahnbau Kaiſerdenk
mal Landwirthſchaftliche Winterſchule DieArbeiten beim Bau der Linie Merſeburg Lauchſtädt Schafſtädt
ſchreiten rüſtig vorwärts gegenwärtig iſt man hier mit der Ein
führung des neuen Schienenſtranges in den Bahnhof beſchäftigt
Auch die Hochbauten Empfanggebäude uſw an den einzelnen
Stationen worden in Angriff genommen Jn einem hieſigen
Geſchäft C A Steckner iſt das Modell des geplanten Kaiſer
Wilhelm Denkmals nach dem preisgekrönten Entwurfe des taub
ſtummen Bildhauers von Woedltke ausgeſtellt Danach wird das
Denkmal dem im vorigen Jahre auf dem Schulplatze aufge
ſtellten Kaiſer Friedrich Denkmals ähnlich werden indem es
den greiſen Heldenkaiſer aufrecht ſtehend zeigt Das Antlitz
bat einen ungemein feſſelnden Ausdruck Der Kopf iſt
mit dem Helm bedeckt Um die Schulter hängt der
Mantel die rechte Hand faßt mit dem Daumen zwiſchen
zwei Knöpfe der r während die linke die Handſchuhe
trägt Heute wurde der 27 Kurſus der hieſigen Land
wirthſchaftlichen Winterſchule unter Vorſitz des Grafen Hohen
thal zu Dölkan durch eine Prüfung in Düngerlehre Thieckunde
Geſetzeskunde geometriſchem und bürgerlichem Rechnen verbunden
mit Vertheilung von 10 von den Herren Graf Hohenthal und
Prof Maercker geſtifteten Prämien beſchloſſen

P Kalbe a 28 März Der Kommunalſtenuerzu
chlag iſt von der StadtverordnetenVerſammlung auf 100 Proz

Einkommen und 150 Proz Realſteuer feſtgeſetzt

Naumburg 30 März Für den Weinbauer hat
ſeit Jahrzehnten kein Frühling ſo vielverſprechend begonnen wie
diesmial Die Weinſtöcke ſind nicht nur mit vollkommen aus
gereiften Mutterreben und ohne jeglichen Winterſchaden in das
Frühjahr hinüber gekommen ſondern es iſt auch der erſte Ver
ſchnitt der Reben faſt überall ſchon jetzt beendet worden alſo

4 Wochen früher als gewöhnlich Die Schnittwunden
bluten ſo ſtark daß die in Gläſern vielfach aufgefangenen

kryſtallhellen Saſttropfen die als Augenmittei gelten auf frühe
und kräftigſte Weiterentwickelung der Neben ſchließen laſſen

S Eisleben 30 März e r Die Jahresberichte ſowohl des königlichen Gymnaſiums als auch
des ſtädtiſchen Realprogymnaſiums velches von Oſtern ab
als Realſchule gilt ſtimmen in ihrer Abordnung nach
Lehrverfaſſung ziſw überein Zufällig weiſen beide Anſtalten
auch dieſelben Frequenzziſfern auf Anſang des Schuljahres
1895,96 170 Anfang des Winterſemeſters 165

O Erfurt 30 März Bismarckgem einde Haupt
ſteuerſtelle Hier beſteht eine völlig organiſirte Bismarck
gemeinde, deren Zweck die Veranſtaltung von Feſten zu
Ehren des großen Kanzlers iſt Auf eine von dieſer Gemeinde
nach Friedrichsruh geſandte Bitte erhielt jene drei Eichen die
nun an verſchiedenen Orten der Stadt angepflanzt werden ſollen
Auch ein Tiſch für die Sitzungen der Gemeinde wird demnächſt
hier eintreffen Nachdem die Beſtimmungen über den Handel
mit denaturirtem Spiritus vom Bundesrath genehmigt
wurden hat die Generaldirektion des Thüringiſchen Zoll und
Steuervereins beſtimmt daß für die Kreiſe Erfurt Stadt und
Land Schleuſingen Ziegenrück und Schmalkalden das königl
Hanptſteueramt Erfurt als zuſtändige Steüerſtelle anzuſehen ſei

Deſſan 30 März Habicht f Auszeichnung
Geheimrath Pr Habicht iſt geſtern in Gernrode nach kurzem

periode nach einem Ruheſtande von 47 Jahren zur ewigen Ruhe

Pfänner zu Thal in Anerkennung des wiſſenſchaſtlichen Werthes
ſeiner Schrift Bau und Kunſtdenkmäler Anhalts zum kgl
preußiſchen Profeſſor ernannt

c Erfurt 30 März Die hieſigen Sozialdemo
kraten werden den 1 Mai durch einen gemeinſamen Ausflug
feiern Die Arbeit ſoll jedoch nur da ruhen wo es ohne
Schädigung der eigenen Jntereſſen möglich iſt

O Wittenberg 29 März Eine Blüthe des Sub
miſſionsweſens Winterſchule Der Magiſtrat for
derte jüngſt Offerten zur Herſtellung von 3000 Sparkaſſenbüchern
fix und fertig nach Muſter in Pappe mit Leinenrücken gebunden
ein und es reichten vier Unternehmer ihre Forderungen mit
382 350 346 und 115 M ein Natürlich erhielt wenn auch
unter allgemeinem Schütteln des Kopfes der Billigſte die

Lieferung Beim Setzen der Bücher wurde der Mann aber
ſchon gewahr daß er mehr als den ganzen Acht als
Setzerlohn aufwenden mußte und als die Auflage endlich ge
drückt war da verlangten die Buchbinder von ihm für den Ein
band allein 160 M Daodurch zog ſich die Fertigſtellung der
Bücher ſo in die Länge daß der Magiſtrat die Beſtellung auf
hob die Bücher vielmehr bei dem Drittbilligſten aber Leiſcungs
ſähigſten beſtellte und dem billigen Maun ſeine Bücher auf dem
Halſe ließ Geſtern wurde die land wirthſchaftliche Winter
ſchule die in dieſem Semeſter von 61 Schülern beſucht wurde
nach öffentlicher Prüfung unter Porpn des Hrn Landdagsabgeordneten Rütergutbbeſttzers Hrn Rohde Wachsdorf die in
allen ihren Theilen durchaus befriedigend ansfiel geſchloſſen

verfügt daß crwähnke Berlchligungen nochmals im Volksblalt

Krankenlager im Alter von 90 Jahren 3 Monaten verſchieden
Mit dem Verſtorbenen iſt der letzte Miniſter aus der Sturm

eingegangen Der Kaiſer hat den Privatgelehrten Dr Büttner,

Entloſſen wurden nach abſoivirtem zweiten Semeſter 25 Schüler
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der erſten Klaſſe Mit Prämlen landwirthſchaſtlichen Büchernwurden ausgezeichnet chüler der e v
Schüler der zweiten Klaſſe Die Abgangsprüſung hatte auch das
Feſte daß der Herr Direktor v Spillner der die Anſtalt in
dieſem Semeſter probewelſe und mit außerördentlichem Erfolg

leitet vom Kuratorium definitiv angeſtellt wurde Der zweite
and wirthſchaftliche Lehrer Hr Dr Müller wird während des

Sommers an dem Lehrerſeminar Weilburg a d Lahn unler
richten im nächſten Semeſter aber hier wieder eintreten

Verſehzt ſind der Landgerichts Rath Reutz in Stendal als Amts
gerſchis Rath an das Amtsgericht in Magdeburg der Amtsgerichtsratt
derg in Merjernrg an das Amtsgerichts in Obrip Gruſſen

J d eusverleihnugen Dem Riltmeiſter Hugo im Ulauen Regi
ment Heunigs von Treffenfeld Altmärkiſches Nr 16 iſt d reichiſcherſt rden r d ſt der Oeſterreichiſch
von Nieſewand im Küraſſier Reg nent von Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7r un r gebe ar Aer u Fravz de Oidens Wei en

orſt Unter Erheber Angn erber n Schmiedeſeld im Kreiſe SchleuſiUligenieine Ehrenzeichen verliehen worden Kreiſe Schleuſingen das

e Braunſchweig 30 März IRäuberiſcher Ueber
fall Jm wülferoder Holze bei Gleidingen auf dem Wege von
Braunſchweig nach Vechelde wurde in der Nacht zum Sonntag

r Pferdehändler Konr Dreier aus Gleidingen von zwei
änbern überfallen und beraubt Dreier hatte zu Wagen das

Gehölz paſſirt und ſpäter fand man das Geſpann ſührerlos inder Nähe des genannten Dorfes Die beiden Raubgeſellen
mußten waft gewußt haben daß Dreier Geld ſür gelieferte

ferde einkaſſirt hatte er trug etwa 10,000 M bei ſich
e lauerten ihm auf riſſen ihn vom Wagen und nahmen ihm

das Geld mit Gewalt ab raubten ihm auch die Taſchenuhr und
verſchwanden dann im Dickicht des Waldes Dreier hat die
Räuber im Dunkel nicht erkannt die Gendarmerie fahndet mit
Eifer auf dieſelben

Neue Methode für photographiſche Aufnahmen mittels
Röntgen Strahlen Jm phyſikaliſchen Jnſtitut der Univerſität
Jeng iſt es Profeſſor Winkel mann ünd ſeinem Aſſiſtenten
dem Privatdozenten Dr Straubel gelungen für die photo
raphiſche Aufnahme mittels Röntgen ſcher Strahlen eine neue
Lethode zu enldecken die die Empſfindlichkeit auf mehr als das

Hundertſache ſteigert Während früher die Plalten mit den ab
zubildenden Gegenſtänden Hand 2c 10 15 Minuten der Wir
kung der Röntgen ſchen Strahlen ausgeſetzt wurden genügt nach
der neuen Methode eine Zeitdauer von wenigen Sekünden um
die Aufnahme zu vollenden Die Methode beruht auf einer Um
wandlung der Röntgen ſchen Strahlen in Strahlen anderer
Wellenlänge mittels des Flußſpathkryſtalls Läßt man Röntgen ſche
Straohlen auf eine photographiſche Plalte ſallen deren empfind
liche Schicht den Strahlen abgekehrt und mit einem Flußſpath
bedeckt iſt ſo werden die Strahlen nachdem ſie die empfindliche
Schicht paſſirt haben von dem Flußſpath aufgenommen und dort
in neue Strahlen umgewandelt Dieſe Strahlen wirken jetzt auf
die photographiſche Schicht und zwar in außerordentlich viel
ſtärkerem Maße als die Röntgen ſchen Strahlen es bei ihrem
Durchgang gethan haben Da größere Flußſpathpiatten kanm
zu haben ſind wurde verſucht bei der erwähnten Methode die
Plalten durch Pulver deſſelben Kryſtalls zu erſetzen nachdem
auch dieſer Verſuch gelungen iſt ſteht einer weiteren Anwend
birkeit der Methode nichts mehr im Wege Die neuen von dem
Finßſpath ausgeſandten Strahlen wurden von den Entdeckern
W unterſucht es gelang die Brechbarkeit und daraus die

ellenlänge zu beſtimmen Die Strahlen liegen hiernach weit
über dem ultravioletten Ende des ſichtbaren Spektrums hinaus
und ſind deshalb für das menſchliche Auge unſichtbar Wie aus
dieſen Mittheilungen zu erſchen hat die wichtige Entdeckung
ganz abgeſehen von ihrer wiſſenſchaftlichen Bedeutung auch einen
nicht unerheblichen praktiſchen Werth

Warnm Berlin Herrn Blad nicht aushanen läßt Der
Rentier Simon Blad hat ſein nach Millionen zählendes Ver
mögen den Städten Verlin Kiſſingen und Elberſeld vermacht
Aber wie faſt alle Millionen Erbſchaſten ſo hat auch die Blad ſche
einen Haken Das Teſtament legt der Stadt Berlin die Pflicht
auf dem Herrn Vlad am Kolumbarlium zu Friedrichsfelde ein
Denkmal aus Erz und zwar in ganzer Figur, ſetzen zu laſſen
Dieſe Beſtimmung hält man ſür unerſüllbar und zwar wegen
des Lebenswandels des Erblaſſers der allerdings nur infolge
Vor Abenteuer zwelmal gerichtlich beſtraft worden iſt

as eine mal wollte Herr Blad durchaus im Damenconpe ſahren
und wich ſelbſt der Gewalt nicht man mußte ihn ſchließlich
fahren laſſen aber aber allein und außerdem trug ihm dieſe
Affäre wegen Beamtenmißhandlung und Widerſtands gegen die

re es SSeele e
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Garnirte und ungarnirte Damen und Mädohen Hüte Pariser Modellhüte

J Wiener Reisehüte TrauerhüteJ o nur feine aparte Genres in allen Preislagen JVeidenband Spitzen Stickereien Pariser Blumen Schleier Tülle Mulls Gazen Pächer Sonnen u Regeu Schirme

Die überaus reiche Aus alter hervorragenden Nerheiten für e
Früher n Sommer Saison un r von der einfackhsten bis u
apartesten Art entspricht dem grossen Vmfunge des Ptablissements un
trägt Jedem Geschmaeke in aber Weise Rechnung Die Preise sind
s fest an anernnt de mir

JDer reich illustrirte
IIaupt Catalog

wird auf Wunsch
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3 aber

rone dritter Klaſſe dem Premier Lientenant S

Stgalsgewalt eine Gefängnißſtraſe von 6 Wochen ein welche
äter in Rückſicht auf den Wohlihätigkellsſinn desVerurthellten im Gnadenwege in eine g um

gewandelt wurde Das andere mal wurde Herr Blad
wegen Mißhandlung eines Dienſtmädchens und verſuchterBe techung eines Pollzei Lieutenont zu 500 M Geidſteſ 2
urtheilt Dem Mädchen mit welchem Blad wie mit faſt allen
Dienſtboten ſehr intim verkehrte hatte er ein Sparkaſſenbuch
vorenthalten zahlte auch die Alimente unpünktlich und als ſie
beides forderte prügelte er die Geliebte einfach durch und
warf ſie die Treppe hinab den Beamten verſuchte er in dieſer
Sache zu beſtechen und zwar durch einen Hunderimarkſchein der
gerichtlich eingezogen wurde Aber auch ſonſt ſoll ſich Herr Vlad
nicht ſo geführt haben daß eine Stadtgemeinde ihn aüshauen
laſſen könnte und das iſt leider in recht weiten Kreiſen bekannt

o hat der Bürgermeiſter von Kiſſingen den Nachlaßpfleger
Rechtsanwalt Hamburger brieflich gebeten ſeine Gemeinde
wenigſtens von der Pflicht des alljährlichen Bekränzens der ihrem
zEbrenbürger zu errichtenden Marmorſtatue entbinden zu wollen
Wie der berliner Magiſtrat ſich zu der Denkmalsfrage ſtellen
wird iſt noch nicht bekannt Jedenfalls dürſten die drei Stadt
gemeinden die fünf Viertel Millionen nicht unverkürzt unter ſich
vertheilen können da eine ältere Schweſter des Herrn Blad
welche dieſem ſeit 30 Jahren die Wirthſchaft geführt und die
Hänſer verwaltet hat außer dem ihr zugedachten beſcheidenen
Legat aus der Maſſe noch ca 90,000 M fordert welche ihr der
Erblaſſer als Entſchädigung für ihre dreißigjährige Dienſtzeit
nachweislich zugeſagt hat Die Klage gegen den Nachlaßypſleger
iſt von ihr bereits eingeleitet worden Die Volksztg bemerkt
hierzu daß die Stadt Genf als ſie die Millionen Erbſchaft des
Herzogs Karl von Braunſchweig erhielt die Teſtamentsbedingung
dem Herzog auf freiem Platze ein Reiterſtandbild in Erz zu
errichten getreulich erfüllt hat Und dabei war Herr Blad

gegen drö berüchtigten braunſchweigiſchen Herzog ein wahrer
Tugendbold

Das Stiefkind Gekränltes Ehrgefühl hat die ſechzehn Jahre
alte Töchter Elſe des Tiſchlers Thieme in Berlin zu einer
Verzweiſlungsthat getrieben Das junge Mädchen dem im Hauſe
ein gutes Zeugniß ausgeſtellt wird wohnte in der väterlichen
Häuslichkeit und arbeitete in einem Geſchäft der Frankfurter
ſtraße Sein Verhältniß zu der Stieſfmutter war nicht beſonders
gut Auch am Sonnabend morgen haben Nachbarsleute gehört
wie Elſe Thieme der Stieſmutter zurief daß ſie ſich nicht mehr
ſchlagen laſſen und beim Vater Beſchwerde über die Behandlung
führen werde Was weiter in der Wohnung vorgegongen iſt
hat niemand geſehen Am Sonnabend abend gegen 9 Uhr hörte
ein Braulpaar daß auf dem Bahnkörper der Ringbahn zwiſchen
Friedrichsberg und Centralviehhof jemand dumpf ſtöhnte Auf
eine Anzeige begab ſich ein Stationsbeamter an den Ort und
fand ein junges Mädchen das ſich von einem Zuge hatte über
fahren kaſſen aber noch lebte Jn einem Kleidungsſtück fand
man einen Zettel mit dem Namen und der Angabe daß die Be
handlung der Stiefmutter die Urſache zu der That ſei Die
fürchterlich Verletzte wurde nach einem Krankenhauſe gebracht
dürſte aber ihre Qualen bereits überſtanden haben

Elefantenjagd im Zoologiſchen Garten Jn Frankfurt
M mußte im Zoologiſchen Garten der Eleſant Albert um

ſeiner Bisartigkeit willen erſchoſſen werden Gewählt wurde
zur Vollſtreckung des Todesurtheils ein kleinkalibriges Jnfanterie
gewehr Modell 88 Mit dieſem Gewehr wurde auf etwa drei
Schritt Entfernung ein Schuß abgegeben der aber völlig wir
kungslos blieb Albert wurde nur aufmerkſam hob den Rüſſel
und ſicherte nach allen Seiten Nach etwa halbſtündigem Warten
nahm das Thier endlich die Stellung ein daß es die Schläſe dem
Schützen zukehrte der Schuß krachte und der Elefant ſank laut
los zu Boden Nicht ein Glied zuckte mehr Der Schütze war
der bekannte Afrikareiſende und Thierhändler Joſeph Menges
der ſchon zahlreiche Elefanten auf der Jagd erlegt hat So
ſchwer auch der Verluſt des Thieres den Garten trifft ſo wäre
die Beſeitigung des Elefanten im Jntereſſe der Sicherheit doch
in Kürze nöthig geworden beſchleunigt wurde ſie durch die
Nothwendigkeit den Stall auszubeſſern Wie wir hören giebt
es am Mittwoch im Zoologiſchen Garten ein Elefanten Eſſen
deſſen umfangreiches Menu ſich ausſchließlich aus den vorzüg
lichſten und edelſten Theilen des ſeltenen Wildes zuſammenſetzt
Es ſoll hierbei da der getödtete Dickhäuter ſeines jugendlichen
Alters wegen noch verhältnißmäßig zart ſein muß erprobt wer
den ob ſich das Elefanteufleiſch kulinariſch verwenden läßt An
meldungen zur koſtenfreien Betheiligung an dein Mahle nimmt
der Wirth des Gartens entgegen

Leichenſchänder Jn Hannover wurde in der Nacht das
Grab einer tags vorher beerdigten jungen Frau aufgegraben der
Leichnam herausgeriſſen und in einer hier nicht wiederzugebenden
Weiſe geſchändet und zerſchnitten Die Veſtie die dieſe Scheuß

Ueber dac Famitienglück des von ſeinem Schwiegervater
im Duell angeſchoſſenen RNittmeiſters ä D v Hünerbein weiß
das Volk noch folgendes zu berichten Der Schwiegervater
Herr v Sprenger anf Malilſch iſt einer der reichſten Zucker
fabrikinhaber und Großgrundbeſitzer Schleſiens Den Zwiſtig
keiten mit ſeinem Schwiegerſohn liegen die ehelichen Verhältniſſe
v Hünerbein s dem übrigens von allen die ihn kennen das
beſte Zeugniß ausgeſtellt wird zu Grunde Frau v Hünerbeſn
wollte von ihrem Manne getrennt werden und in der That iſt
es dahin gekommen daß v Hünerbein für geiſteskrank erklärt
entmündigt und in eine Jrrenanſtalt gebracht wurde Und das
alles obwohl er nach Anſicht aller ſeiner Bekannten durchaus
nicht zur Geiſteskrankheit neigt Mit dem Geiſteskranken oder
doch wenigſtens bis vor kurzem Geiſteskranken hat ſich unn
der Schwiegervater geſchoſſen

Säbeldnell Jn Wien hat am 28 März ein Säbel
duell unter ſchweren Bedingungen zwiſchen dem Schriftſteller
Hermann Bahr und einem deutſch nationalen Studenten
ſtattgefunden Die Urſache des Zweikampfes bildete eine Rand
gloſſe in einem Artikel in der Zeitſchrift Zeit, in welcher an
dem bekannten Beſchluſſe der wehrhaften deutſch nationalen Stu
denten über die Satisfaktionsfähigkeit der jüdiſchen Studenten
Kritik geübt wurde Es erſchienen zwei Herren in der Re
daktion der Zeit und fragten nach dem Autor Als ſolcher
bezeichnete ſich Hermann Bahr der zugleich die volle Verant
wortung zu übernehmen erklärte Es erfolgte daraufhin eine
Herausforderung an ihn mit dem gleichzeitigen Erſuchen keine
Juden als Sekundanten zu wählen Bahr verbat ſich jede der
artige Vorſchriſt nahm aber die Herausforderung an Das
Duell fand nun wie erwähnt unter ſchweren Bedingungen ſtatt
beide Duellanten erlitten bedeutende Verwundungen

Zuſammen in den Tod Die junge Frau eines Haudlungs
reiſenden in Wien erſchoß ſich in demſelben Augenblick als ihr
an Lungenſchwindſucht leidender Mann dem Ende nahe war
Eine Ehe die auf gegenſeitiger Neigung beruhte nahm damit
ihren traurigen Abſchluß

Drei Tage neben einem Leichnam Jn Nevers wurden
die Nachbarn des penſionirten 70jährigen Briefträgers Frangois
Marlier unruhig darüber ihn ſeit einigen Tagen nicht geſehen
zu haben und drangen in feine Wohnung Sie fanden den Un
glücklichen vor einem Stuhle kniend todt Marlier war plötzlich
einem Schlaganſall erlegen Das Schrecklichſte an der Sache
iſt daß ſeine 61jährige Frau die völlig gelähmt war und das
Bett nicht verlaſſen konnte drei Tage ohne Nahrung neben dem
Leichnam hatte zubringen müſſen Sie ſtarb kurz darauf infolge
der ausgeſtandenen moraliſchen und phyſiſchen Qualen
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Letzte Nachrichten
BVerlin 30 März Auf Einladung des Miniſters für

Handel und Gewerbe Freiherrn v Berlepſch traten heute
vormittag die Mitglieder des engeren Vorſtandes des
Central Ausſchuſſes der vereinigten Jnnungs
Verbände Deutſchlands zu Berlin im Sitzungsſaale
des Handelsminiſterinms zu einer Berathung über die Frage
der Forter haltung der Junungsverbände des
Weiterbeſtehens der Jnnungs Geſellen Krankenkaſſen ſowie der
Schiedsgerichte 2c im Rahmen der geplanten Zanugs
organiſation des Handwerks zuſammen Die Verhandlungen
welche einen ſtreng vertraulichen Charakler tragen werden vom
Herrn Miniſter perſönlich geleitet

O do das beste für die Zähbne ad

A S S Gkrönt das Werk So auch in der Schönheitspflege Thöricht iſt
wer glaubt daß wenn man ſich einigemal mit Doering s Seife
mit der Enle gewaſchen habe man Alles was zur Erhaltung
der Schönheit und Zartheit der Haut nöthig iſt gethan habe
Nein Der Gebrauch muß ein anhaltender und nununterbrochener
ſein ſoll er verſchönenden Einſluß auf die Haut ausüben Darum
verwende man zu ſeiner Toilette beharrlich jahraus jahrein die
bewährte 9oering s Seife mit der Eule Nur die Ausdauer zeitigt
die großen Erfolge in der Schönheitepſlege Doerings Sei
mit der Ewle iſt für 40 Pfg überall erhältlich
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m in ErfolgeDr Harang s Einj Freiw Institut
alle n S Jägerplatz 21 Begründet 1864 Staatl Aufsicht

4 Klassen 8 acad geb Lehrer 27 Schüler in Pension Vorbereltg
für d Einj Examen u F alle höh Lehranst 12 Zögl
4 Inst bestanden in den jetzigen Osterprüf d Einj Examen Seit Ost 94
bestanden 42 Einj G F Sek C Obersek 4 f Priman Prospekt

Lebr Dustttut für Dapenberdeidunge

Niemeyer Elise Klin gner Niemeyer
ſtraße 21 ſtrafte 211 April können noch einige junge Damen an meinem Unterricht im

Maſinehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfertigen u Garniren
der Kleider theilnehmen Honorar mäßig Auswärtige Schülerinnen er
halten auf Wunſch Penſion

Gründlichen Klavier Unterricht
ertheilt nach leichtſasslicher Methode an Erwachsene und Kinder im

Klassen und wen 4 R 0 ort 8e erin d Kölner ConservatoriumsLocewendahl Zinksgartenstrasse 12 II

58Wohnungswechſel meines Vertreters
Hierdurch die ergebene Mittheilung daß mein derzeitiger r

treter für Halle Giebichenſtein Herr R Engelmann ſeine Wohnung vom
Apull J von Olegrinsſtraßße 1I1 II nach

HESaCICCbOFBRSSrasse L Iverlegt Jch erbitte mir durch denſelben nach wie vor geſchätzte Auftrage auf

Nietlebener Preſ fohlenſteine Grudecoake Knorpel und Nußkohle
ſowie auf Halleſche Gaseogke zu Gasanſtaltspreiſen auf weſtfäliſcheSchmelzeoake Brikets und ſämmtliche anderen Brennumgterialien
Auch iſt Herr K Engelmann berechtigt Zahlungen für mich in Empfang
zu nehmen

Preſiſteinfabrik a Bahnhof Nietleben Bezirk Halle Saale
Paul Heydenreich Fernſyxech Anſchluß

Wilh Heckert
Gr Alrichſtraße 62

empfiehlt in reicher Auslvahl

LNRiserne Bettstellen
jmizach und elegant mit Matratzen von Alpengrasünd Roßhaar

Feldbettstellen
mit Drellbezug und Jndiafaſer Polſter

Eiſerne Rinderbettſtellen
mit Seitentheilen von Drabtgeflecht oder

Schnuren nebſt paſſenden Matratzen

Eiſerne Waſchtiſchemit Garnituren von ch ff decorirt

Eiſerne Flaſchenſchränke
J und Flaſchenlager

zu 50 100 150 200 300
Aufwoſchtſche und Aufwaſchſchränke

für die Küche zwei oder dreitheilig
Treppenleitern und Treppenſtühle

Beſenſchränke Fleiſchhackeſtöche
Servirtiſche

e Preisliſten über Küchen Einrichtungen ſtehen
unberechnet und portofrei gern zu Dienſten r

4 Prima IIolländer Austern
zarte Rennihierrücken u Keulen Waldsechnepfen
IIasel und schneehühner franz Poularden

ungar Puter russ, Poulets hamb KükenFr en Kibtiz Eier
Thäringer Lindenblüthenhonig

süsse Messinaer u Blutapfelsinen frische Annnas
Odenwälder Waldmeister engl Salatgurken

ſranz Kopfsalat Endivien Magdeburger Delteatess
sauerkraut

Feinste Gemüge I Frucht Conserven
nur el TFabriuate

Preiselbeeren mit Zucker à Pfd 40 Pfg e män

en Livus netnhee
Leipaiger Strasse

Euch Oster Bier
Alter Markt 18p I Krause h 28

Zür den Anzeigentheill verantwortlich W König in Halle Halle

Ernst Haassengier Co e
empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäftl Transactionen u A für

An u Verkauf von Effecten Discontirung guter Wechsel Inkasso
Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

Hypotheken Verkehr
P Von Z auf Ackerhypothek Von auf Stadthypothek W

bröSsts Special Adel Magazin an Platze

für komplette Zimmer Einrichtungen

Atelier für essoro Doborationon

Gr Märker

ſtraße 4

Gegr 1856

Gr Märker

ſtraße 4

Gegr 1856

AlleinVerkauf für
J alle u gſengegend

ür

a ß
für

Ktäplp s

Patent Draht
Ilatratzo

desinficirendem

e mit ausziehbarem

Vorzüge I Zimmer Cloſet
ſelbſtthätig

e S e r e 4 eSebr dauerhaft e D R P Nr 80771S e S SSehr praktiſch e Patentirtl Se eng S e e J in allen Staaten
ehr geſund e S e puUnverwüſtlich und e Preis snicht theurer als die e h Anſichtalten Syſteme S gern geſtattet

Durch den Neubau eines großen Lagerhauſes in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir in die Lage geſeßt
einem geehrten Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichbaltigkeit und Größe des Lagers in
Möbeln und Polſterwaaren zu bieten In ſämmtlichen Etagen unſeres Renbaues haben wir permanent ca

40 komplette Musterzimmer mit Dekorationen
in jeder Preislage ausgeſtellt und da ſämmtliche Möbel nur in unſeren eigenen Werkſtätten fabrizirt werden ſo
wird dem r Publikum die volle Garantie für Güte und Reellität derſelben geboten

Um ſich von der Reichhaltigkeit der Auswahl ſowie Solidität und Preiswürdigkeit unſerer S rilate zu
überzeugen bitten wir um gefl Beſichtigung unſeres Lagers welches auch Nichtkäufern ſehr gern geſtattet iſt

Unstreitig grösste Auswahl in Seiden und Plüsch Garnituren
g Anerkannt billigste Preise und reelle Bedienung

Vom 1 April 1896 unr noch S Märkerſtraße 4
pulhengeſſſente

So lange der

Ausverkauf
meines Lagers dauert führe ich

als Specialität
in ſehr ſchöner Auswahl

Pathengeſcheuke
J als Becher Sparbücchſen

Herren v
Garderobe

Möbelstoffe

S Halle a
Grosse Steinstrasse n

Ecke Grosse Ulrichstrasse

Joh Grün
e lſoflieforanti

Wein Groß Handlung
Halle a/S gegr 1852 Winkel im Vbeingau

Rathhausſtraße 7 Am Fuße des Schloß Johannisberg

J Beſtecks Kinderlöffel Eſi
löffen Servietten Ringe rc
r echt Silber 800 geſtempelt uJ Ia Alfenide goldene u Corall

I Shrringe Corall HalsJ ketten Armbändchen und
Broſchen Kreuzchen u Herz
medaillons in Gold und Gold
auf Silber

I IB TittelGold u 7 e Bijouterienen gros en äetail
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Se vone Prahtgeſlecht
Stacheldraht

Selbſtgekelterte Rhein Pfalz n Moſelweine rothe italieniſche Spalierdraht
Tiſchweine rothe u weiße Bordeanxweine Burgunder ſpan Rühnernester
portugiefſ griechiſche ungar Cap Weine i dweine Man verlangsChampagner Rum Arac Coguae u echte Liköre ilustrirten

Comptoir und Detaill Verkauf in Halle a
Rathhausstr 7 im Hofe rechts Fernſpr 271

Ferner Verkauf der Flaſchenweine zu den Originalpreiſen bei den Herren

Theodor Stade Königſtraße 80 j Carl Funke Wettinerſtr 34
Th Schneider Geiſtſtraße 24 Ednard Hoefer Merſeburg

d Sophienſtraße 9 J Gebr Kleeberg Schkenditz

UleinpelmannCkrause alle a S

S Billigſter ſeid zurDamenſchneiderei

ebhardt r a San ſowie vonrn eyer Herrenſtraße 5 pothekenbe ardt Dürrenberger inke 60 Triebel Löbejün Möbelpoſamenten
rammiſch Neue Pro Kühl Querfurt Strickgarn

menade 16 Hotze Gerbſtedt StrümpfenAlbert Grimm Steg 15 Paul Vielhardt Weißenfels a/S
Carl Booch Vreiteſtraße 1 Apothekenbeſ C Franke Cönnern LondſchuhenPanl Booch Fa E Schmidt Hugo Ströfer QuedlinburgSeit uedlinbura Schürzen c in nisB Sohule Wer ms an e r riuee Gr Ulrichſtraſte 32r auer

l

ODle Expedllonen der Saale Zeltung
veſinden ſich

Er Herlin Pene Promenade ind
Markt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblältern

Cursus e am l Mai u I Nov jed Jahres
Nähere Auskunft nnentgeltlich

Die Direction Lehmann IIelbig ad

Druck und Verlag von Otto Hendel
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